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Weniger Sträs-
senverkehrstote 
im Jahr 2001 

BERN: t r o t z  Got thard-
Katastrophe u n d  ande re r  
spektakulärer  Unfälle ist in  
der  Schweiz die Zahl der  
Strassenverkehrstoten im 
J a h r  2001 a u f  das  Rekord­
t ief  v o n  543 gefallen. In 
den vier  J a h r e n  z u v o r  w a r  
die Zahl d e r  Verkehrstoten 
bei k n a p p  6 0 0  stagniert .  Im 
J a h r  2000  waren  n o c h  592  
Strassenverkehrstote gezählt  
worden,  8 Prozent  m e h r  a ls  
im J a h r  2001. 

Schweres 
Zugunglück 
DURBAN: Nach e inem 
schweren Zugunglück  in 
Südafrika ist die Zahl  der  
Todesopfer a m  Mit twoch 
a u f  22 gestiegen, d a r u n t e r  
16 Kinder. Weitere 117 
Menschen  wurden  be i  d e m  
Unglück v o m  Dienstag ve r ­
letzt. Ein Personenzug,  in 
d e m  Schulkinder  n a c h  H a u ­
se fuhren,  kollidierte mit e i ­
n e m  Güterzug.  Sechs Wag­
g o n s  entgleisten.  Eine Spre­
cher in  d e r  Bahngescllschaft  
Metrorail in Durban erklär­
te. kurz v o r  d e m  Unfall sei 
e ine  Signaleinr ichtung g e ­
stohlen worden,  die d e n  
Zugführern freie Fahr t  oder  
Anhal ten  anzeigte,  

Winona Ryder 
bekennt sich 
«nicht schuldig» 
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LOS ANGELES: Schauspie­
lerin W i n o n a  Ryder, d ie  
letzte Woche  in Los Angeles  
w e g e n  Ladendicbstahls u n d  
a n d e r e n  Straf taten a n g e ­
k lag t  w u r d e ,  ha t  s ich a m  
Diens tag  v o r  e inem Gericht 
in Bever ly  Hills «nicht 
schuldig» bekannt .  Eigent­
l ich sol l te  Ryder  ers t  a m  
Fre i tag  d e m  Haftrichter v o r ­
ge füh r t  werden .  Nach  US-
Medienber ich ten  m u s s  d e r  
Hol lywoodstar ,  d e r  gegen  
e ine  Kau t ion  a u f  freiem 
Fuss  ist, z u  e i n e r  wei te ren  
A n h ö r u n g  a m  11. M ä r z  v o r  
e i nem Rich te r  e r sche inen .  

Botschaft der Queen 
Goldenes Thronjubiläum im Zeichen von Multimedia 

LONDON: «Dieser Jahres­
tag ist für uns eine Gele­
genheit, unseren Dank 
auszusprechen für die 
Loyalität und Unterstüt­
zung, die wir von so vie­
len Menschen erhalten 
haben, seit ich 1952 den 
Thron bestieg.» 

Mit dieser  Botschaft ha t  die b r i ­
t i sche Königin Elizabeth II. z u  
ihrem Goldenen Thronjubi läum 
Neuland  betreten.  Denn v e r ­
bre i te t  wurde  sie nicht  in d e n  
Ze i tungen  o d e r  im Fernsehen,  
sonde rn  im neuesten  aller Mas­
senmedien ,  d e m  Internet. Einen 
Bruch mit d e r  Tradition stell te 
a u c h  d e r  Besuch d e r  Queen in 
e ine r  Krebsklinik in King 's  
Lynn dar.  

Elizabeth II. ha t  den Tag ihrer  
Thronbes te igung  in den letzten 
50  J a h r e n  fast immer  im e n g s ­
ten  Familienkreis a u f  Schloss 
S a n d r i n g h a m  in Norfolk v e r ­
bracht .  Dort w a r  König Georg  
VI. a m  6. Februar  1952 se inem 
Lungenkrebs  erlegen, während  
sie in Kenia weilte. Öffentliche 
Feiern ha t te  sie stets abgelehnt ,  
d a  sie diesen Tag 'zuers t  mit  
d e m  Tod ihres Vaters ve rband  
u n d  wen ige r  mit  dem Beginn 
ihrer  Regentschaft .  Das ha t  s ich 
a u c h  im J a h r  des  Goldenen J u ­

bi läums nicht  geänder t ,  d o c h  
konnte  die Öffentlichkeit d i e s ­
mal a n  d e m  t r aue rnden  G e d e n ­
ken d e r  Queen tei lhaben.  Die 
Eröffnung e ine r  Krebsstation 
hat te  dabei  natür l ich  e ine  h o h e  
symbol ische Bedeutung.  A u c h  
Georg VI., ein no tor i scher  Ket­
tenraucher,  w a r  kurz  v o r  se i ­
nem Tode a u f  e ine r  so lchen 
Station behandel t  worden.  Die 
Ärzte ent fernten  ihm schliess­
lich d e n  linken Lungenflügel .  
Die Operation w a r  a n  sich e r ­
folgreich, doch  bi ldete sich e in  
Blutgcrinscl, d a s  e ine  T h r o m ­
bose u n d  schliesslich Herzver­
sagen auslöste. Auch in de r  
neuen Klinik von  King's Lynn 
sollen Patienten mit Lungen­
krebs behandel t  werden  - e in 
Karzinom, das heute  noch  bei 
95  Prozent aller Erkrankten 
zum Tode führt .  

Das Macmillan Centre für  
Krebstherapie ist d e m  Queen 
Elizabeth Hospital in d e r  n a h e  
von  Schloss Sand r ingham gele­
genen  Stadt angegliedert .  Seine  
Err ichtung hat  1,2 Mill ionen 
Pfund (rund zwei Millionen Eu­
ro) gekostet. Die Königin woll te 
mit d e r  Eröffnung des Zen t ­
rums  auch  die Arbeit d e r  Ärzte 
und  des  Pflegepersonals au f  
Krebsstationen würdigen.  Dass 
Elizabeth II. die Bedeutung  von  
Helfern im sozialen Bereich 

s eh r  z u  schätzen  weiss, wurde  
auch  in ihrer  In ternet -Bot­
schaft  deutl ich:  «Insbesondere 
ist es  e ine  Gelegenheit ,  all d e ­
nen  u n t e r  Ihnen  z u  danken ,  d ie  
mit öffent l ichem u n d  eh ren ­
amt l ichem Engagement  in 
ihren K o m m u n e n  ihren Mit­
menschen  helfen. Ich würde  
mich freuen, w e n n  diese Arbeit 
im Jub i l äums jahr  spezielle A n ­
e rkennung  findet.» Dankbarkeit  
steht für die Königin also im 
Vordergrund a n  ihrem Ehren­
tag. Sic will sich nicht  selbst 
feiern lassen, sonde rn  zollt 
ihren Unter tanen  Anerken­
nung .  Und  sie bleibt ihnen 
nicht fern, wofü r  sie in den 
letzten J a h r e n  oft kritisiert 
wurde,  sondern  geht  direkt a u f  
sie zu - auch  u n t e r  A u s n u t z u n g  
der  Neuen Medien.  

So gibt sie sich als moderne  
Monarchin,  die dem Volk ve r ­
bunden  sein will. Dazu passt 
der  abschliessende opt imis t i ­
sche  Ausblick a u f  die Zukunf t :  
«Ich hoffe auch,  dass diese Zeit 
der  Feiern im Vereinigten 
Königreich u n d  im gesamten  
Commonweal th  nicht n u r  A n -
lass zur  Nostalgie ü b e r  die Ver­
gangenhei t  gibt. Ich glaube,  
dass wir alle, ob  j u n g  o d e r  alt, 
genau  so viel Grund  haben,  mit 
Hoffnung u n d  Zuversicht  in die 
Zukunft  zu  schauen .  

Gestern j ä h r t e  s i c h  fiir d ie  br i t i sche  Kön ig in  El izabeth  
50.  M a l  d e r  Tag d e r  Thronbes te igung .  

II. z u m  

Mediziner nähen Mann abgetrennte Hand wieder an 
Mehr als 24  Stunden nach dem Unfall - «Es hat nur ein bisschen wehgetan» 

SEATTLE: US-Med iz ine rn  ist 
e s  g e l u n g e n ,  e i n e m  Unfa l lop ­
fer  n a c h  m e h r  a ls  2 4  S t u n d e n  
d i e  a b g e t r e n n t e  H a n d  w i e d e r  
a n z u n ä h e n .  

Patrick Laulu w a r  a u f  h o h e r  
See beim Verarbeiten von  Fisch 
mit  d e r  Hand  in eine Säge g e r a ­
ten, wie  die Seattle Post a m  

Mit twoch berichtete. Kollegen 
leisteten erste Hilfe, banden  
Laulus verletzten Arm ab, g a ­
ben i hm Morphium gegen d ie  
Schmerzen u n d  legten d ie  
Hand a u f  Eis. 

Bis d e r  Schwerverletzte v o m  
Fischtrawler v o r  der  Westküste  
Alaskas geborgen werden u n d  
in ein entsprechend ausges ta t ­

tetes Krankenhaus  gebracht  
werden konnte ,  ve rg ing  ein 
g a n z e r  Tag. Am Frei tag näh ten  
Ärzte die Hand wieder  a n .  

«Ich dachte die Hand 
wäre verloren» 

Die Mediziner  zeigten sich 
optimistisch, dass  die Hand 
nicht wieder abgestossen wird.  

Feinmotor ischc Funkt ionen  wie  
Schreiben werden mit  der  o p e ­
rierten Hand  aber  nicht m e h r  
möglich sein. Der oper ierende 
Arzt Dr. Tom Trumble  sagte,  
ihm sei nicht  bekannt ,  dass  es  
schon e inmal  ge lungen  sei, 
nach  so langer  Zeit abge t renn­
te Gliedniassen wieder  a n ­
zunähen .  

Der 37-Jähr ige  Laulu sagte :  
«Ich dachte,  die Hand wäre  v e r ­
loren. Aber  so ist es nicht,  des­
wegen bin ich glücklich.» Den 
Unfall selbst habe  e r  als nicht 
so dramat isch erlebt: «Ich h a b e  
nicht gewusst,  dass die H a n d  ab  
ist. Es hat  ;iuch n u r  e i n  biss­
chen  wehgetan ,  d a n n  habe  ich 
nichts m e h r  gespürt.» 

Simpler Buchstaub 
Kein Anthrax auf Swissairflug 

Flitterwochen 
Niederländisches Prinzenpaar in St. Moritz 

ZÜRICH: Nichts  a ls  B u c h s t a u b :  
Das  a n t h r a x - v e r d ä c h t i g e  
w e i s s e  Pulver ,  d a s  e i n  P a s s a ­
g i e r  a m  Diens tag  i m  S w i s s a i r -
F l u g  v o n  Kairo n a c h  Zür ich  i n  
e i n e m  Buch  v o r f a n d ,  h a t  s i ch  
n a c h  e i n e r  L a b o r u n t e r s u c h u n g  
a ls  h a r m l o s  e rwiesen .  

«Beim Binden eines Buches fällt  
S t a u b  an ,  u n d  der  Passagier  
hielt e in  neues  Buch in d e n  
Händen», erklärte Phil ippe 
Hauenste in  v o n  der  Baudirekti-
o n  d e s  Kantons  Zürich, d ie  E n t ­
wa rnung ,  die das  A m t  fü r  A b ­
fall, Wasser, Energie u n d  Luft 
(Awel) a m  Mit twoch gab.  Of ­

fenbar  sei d e r  Fluggast e r ­
schrocken, als e r  sein neues  
Buch aufschlug u n d  das  weisse 
Pulver  sah.  Deshalb g a b  e r  es  
der  Crew weiter. Das Buch mit 
dem an th rax -ve rdäch t igcn  Pu l ­
v e r  w u r d e  schliesslich v o n  Spe ­
zialisten im Kantons labor  in 
Basel analysiert .  Die Polizei 
hat te  n a c h  d e r  L a n d u n g  d e s  
Swissair-Flugs v o n  d e n  insge­
samt  7 6  Passagieren d ie  Perso­
nal ien au fgenommen .  Sic 
konn ten  a b e r  wie  gep lan t  W e i ­

terreisen. Der Airbus  w u r d e  
gereinigt  u n d  blieb a m  Boden,  
bis Klarheit übe r  d a s  g e f u n d e n e  
Pulver  bes tand.  

ZÜRICH! 5 0 0  F r a n k e n  B u s s e  
m u s s  d e r  Crossa i r -P i lo t  z a h ­
l en ,  d e r  a m  19.  J a n u a r  a l s  
F lug leh re r  m i t  e i n e r  C e s s n a  
a u f  d e m  g e f r o r e n e n  P f ä f f i -
k e r s e e  g e l a n d e t  w a r .  A u s s e r ­
d e m  d a r f  e r  w ä h r e n d  e i n e s  
M o n a t s  n i c h t  a l s  F l u g l e h r e r  
a r b e i t e n .  

D e r  Pi lot  h a b e  d ie  filr d i e  N o t -
l a n d e ü b u n g  no twendige  B e ­
wi l l igung  bei  d e r  z u s t ä n d i g e n  
k a n t o n a l e n  Behörde n i c h t  e i n ­
gehol t ,  erklärte  Daniel  Gör ing ,  
Sprecher  des  Bundesamts  f ü r  
Zivil luftfahrt  (BAZL), a m  M i t t ­

w o c h  g e g e n ü b e r  d e m  Zürche r  
.Lokalsender  «Hitradio Z». Der  
Pilot  h a t  die be iden  v o m  ßAZL 
v e r h ä n g t e n  S a n k t i o n e n  a k ­
zeptiert.  Der  35 - j äh r ige  Cross­
a i r -Pi lo t  h a t t e  m i t  s e inem 
Flugschüler  e i n e  N o t l a n d u n g  
a u f  d e m  ge f ro renen  Pfäff iker-
see  i m  Zürche r  Ober land  

• geübt .  Die e inmoto r ige  Cessna 
w e n d e t e  a u f  d e r  gesperr ten  
Eisfläche u n d  h o b  n a c h  w e n i ­
g e n  Minu t en  w i e d e r  ab.  N a c h  
d e m  Vorfall w u r d e  d e r  Cross-
air-Pi lot  v o n  se inem Arbe i t ­
gebe r  vo rübe rgehend  b e u r ­
laub t .  V 

Das holländische Thronfolgerpaar Prinz Willem-Alexander und 
Prinzessin Maxima geniessen derzeit ihre Flitterwochen m i t  S k i ­
fahren a m  Corviglia in St. Moritz. Die beiden Frisclwermählten 
sind Gäste in der Villa des Bierkönigs Heineken. Königin Beatrix 
macht  derweii Urlaub m i t  Freundinnen in Lech a m  Ärlberg. 

WESEL: Ein 14-Jähr iger  am-
Steuer  e ine r  Luxus l imousine  
h a t  ges tern  im niederrhein i ­
schen  Voerde e inen  schweren  
Unfall verursacht ,  bei d e m  
zwei Menschen s ta rben  u n d  
v ie r  weitere z u m  Teil s c h w e r  
verletzt wurden.  W i e  d i e  P o ­
lizei mitteilte, be fanden  s ich  
d e r  14-Jährige u n d  dre i  
Freunde in  e i nem Mercedes  
d e r  S-Klasse a u r . d e r  F luch t  
v o r  e ine r  Polizeistreife, a l s  
sie m i t  h o h e r  Geschwindig­
keit frontal  i n  e inen  e n t g e ­
g e n k o m m e n d e n  Kle inwagen 
hineinras ten.  Die 64- jähr ige  
Fahrerin deS .Kleinwagens 
w a r  sofor t  tot.  A u c h  e ine r  d e r  
Jugendl ichen  starb. Der  14-
j ä h r i g e  Unglücksfahrer  se lbs t  
erl i t t  d agegen  n u r  le ichte  
Verletzungen.  Der  J u n g e  w a r  
g e g e n  08 .00  U h r  w e g e n  se i ­
n e r  Fahrweise  e ine r  Zivi l ­
streife d e r  Polizei a u f  d e r  A u ­
t o b a h n  A 3  bei  H ü n x e  a u f g e ­
fallen. E in  Versuch, ihn; z u  
s toppen,  scheiterte. D ä n a c h  

• ras te  d e r  Jugend l i che  s o  
schnell  davon ,  dass  I h n  d i e  
Zivi l fahnder  zunächs t  a u s  
d e n  A u g e n  verloren.  W e n i g  
spä t e r  en tdeckten  d ie  B e a m ­
t en  d e n  Verkehrsunfall .  D a s  
A u t o  h a b e  sich d e r  14- jähr i ­
g e  vermut l ich  a u s  d e r  Ver ­
wand t scha f t  besorgt,  b e r i ch ­
te te  die Polizei. 


